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nehmen die ammlung antiker lateinische EXTE, die das Kloster 1im 1EFRls
er verwahrte, wiederherzustellen, SOWweit diese Bände sich wenigstens ander-
weitig noch erhalten en och ist die Bedeutung des Benediktinerordens
für die Landesbibliothek nN1icC in der beschränkten Zahl jener er Kloster-odices Deschlossen, die diese eute Dewahrt Dem Orden verdankt sS1e vielmenhr
auch eier DBÖöhm, einen Fuldaer Konventual, der sıch Stifts- un Landes-
bibliothek gleichmäßig sorgte und als erster Bibliothekar der letzteren —-
ndlıch viel für die Erhaltung un Vermehrung iNrer Schätze tat Das ZU-
standekommen der Landesbibliothek, Bischof 5a 1Ur die nregunggab, ist grohenteıls sein Werk, w1e später die Erwerbung eines e1ls der Wein-
artener Handschriftenbestände. Böhm hat in seinen Tagebüchern wertvolle
Aufzeichnungen über die Frühzeit der Fuldaer Bibliothek ninterlassen, die
J] heele einer geschlossenen Darstellung zusammengefaßt Hat uch die
anderen eiträge, VOT em Krists Mitteilungen über die Handschriftenver-
zeichnisse der Fuldaer Klosterbibliothek im Jahrhundert, deren wertvoll-
stes in Rom entdeckte, Ruppels Untersuchungen übDer die erufungSchannats ZUuU Fuldischen Geschichtschreiber und Hartmanns WürdigungGutberlets als philosophischen Schriftstellers runden die Festschri einer
interessanten Darstellung des geistigen Lebens ab, das in er und eit
in der Fuldaer Bibliothek herrschte

München Pölnitz
chroder Dr Alfred, Stephan ıin ugsburg. ründung, Ver-

Tassung, Älteste Quellen 1928, Augsburg, Filser &o 122 S eX  1  $}Faksimile.
‚,‚Der Denediktinischen Bildungsstätte St Stephan in Augsburg ZUr

Jahrhundertfeier der Anstaltsgründung ın Dankbarkeit gew1idmet“‘ VON einem
ihrer bekanntesten und gelehrtesten Schüler, handelt dieser and der (jer-
mania mit vorbildlicher Gründlichkeit 1m ersten un zweiten eil VON
der vielumstrittenen Iriıchsurkunde des 0609 und den altesten Traditionen,1im dritten VO  e der Verfassungsar des Frauenstiftes (Kanonissen, eıne
Nonnen), 1m vierten VON den drei Aältesten Jahrzeitbüchern des Stiftes es
in allem VOIN wissenschaftlichen Standpunkt Aus zweiftfellos die hochwertigsteJubiläumsgabe.

cheyern. Dr Laurentius Hanser.

Mitterwieser Dr OIS, Staatsoberarchivrat, Hı te di D
inerabteien ott und Inn 1  . Verlag des ‚, Inn-Isen-gaues‘‘, atzling, ost Dorien 80 ganzseitige Bilder
Brosch
ott und Attel, die Deiden errlic gelegenen Innklöster, die gleicheZeit 1im E Jahrhunder gegründet und 1m selben a  re 1803 aufgehoben,en in dem die südostbayerischen Heimatstudien hochverdienten

Münchener Staatsoberarchivrat einen Teinsinnigen, kKunstverständigen Be-
schreiber gefunden. Schade, daß die Beschränktheit des SATE: Verfügung stehen-
den Raumes dem gelehrten Verfasser N1iC gestattete sein eiches Wissen
in ausgedehnterem Maße verwerten.

Scheyern. Dr Laurentius anser.
Reichert Heinrich IIr co Studienrat in Maıinz, Studien 7A88 akuları-

satıon in Hessen-Darmstadt. Erster eil Die Säkularisation der
Kurmainzer mterS9 Kıirchheim, 1927 &o 111 un
243 Broschiert
Die hessische Säkularisation hat in eiıcher ihren ersten Geschicht-

schreiber gefunden, der mit ebensoviel Fleiß als esSCNIC. in seiner.StraßburgerDissertation das reiche, bisher unbekannte Quellenmaterı1a]l verarbeitete Die


